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All' appuntamento in casa di Salomè, Arturo la scon-
giura in ginocchio di restituirgli 1' apparecchio, mentre
Carlo, dietro una tenda, fa notare a Clara quell'atto di
Arturo.

Arturo respinge le amorose proposte di Salomè, la
quale giura vendetta. Soddisfatto Carlo accompagna
Clara nell' automobile, e la fa ripartire. Ritorna nel sa-

lotto dove sono i due in colloquio, inosservato si porta ad

uno parete, tocca un bottone, ed Arturo viene inghiottito
da una botola che era nel pavimento.

Arturo esterrefatto, quasi impazzito si trova in un
pozzo sotterraneo, passa giorni di vera agonia e dopo
sforzi inauditi aiutato daila corente dell' acqua sucida
che va a riversarsi in un fiume, si ritrova alla luce. Sale

su una collina, si trova su di una via provinciale, monta
su un auto e si fa condurre a cata. Intanto Carlo ha ap-
profittato dello stato pietoso di Arturo ed ha presentato

aile Autorità il nuovo apparecchio che ha impiantato su
di una collinetta a pochi chilometri di distanza. Arturo
scopre dal racconto del vecchio servo, la orribile trama,
e furioso si dirige verso la collinetta. Carlo è li cou Salomè

e la incarica di restare aU'apparecchio trasmettitore
per mandare un soriso ed un saluto aile autorità; poi si
dirigeva a ricevere il Consiglio scientifico dove si trova
l' apparecchio ricevitore. In tal frattempo Arturo giunge
sulla collinetta. La vista del suo apparecchio e della donna
che tanto danno gli ha portato, risvegliano in lui un moto
di furore. Carlo e le Autorità vedono piofilaie sullo scher-

no una terrificante visione: E' Arturo che slanciatosi
sulla infame la strangola.

Due anni dopo, smascherato, 1' orribile trama di Carlo
e Giaeomo Uberti, Arturo ammirato dagli scienziati, si

culla nei suoi sogni d'amoie, e un bel bambino manda dei
baci dall' apparecchio ad Arturo e Clara.
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Pathé frères, Zürich

Die weltberühmten Filmwerkstäten von Pathé frères
machen hiermit auf ihre letzten drei Neuerscheinungen
aufmerksam: „Um ein Wort" mit der berühmten Ga-

brielle Robinne von fier Comédie Française, „Gerettet
durch drahtlose Télégraphie", ein amerikanisches Sensa-
tionsdrama und „Entfesselte Gewalten", ein von Abel
Gauce verfasster und inszenierter Vierakter. Die
Beschreibung des ersterwähnten Films stand in Nr. 37, die
des Zweiten in Nr. 38, währenddem diejenige des letzten
Filmwerkes in diesem Hefte sich befindet.

Iris Film A-G., Zürich

Die spanische Seiie mit der ebenso hübschen, als
rassigen Schauspielerin „Leda Gys" wird in den nächsten
Tagen eintreffen. Wir sind darauf gespannt, denn wir
haben von der Leda Gys schon so viel Schmeichelhafter-
gehört, dass diese Films sehr bald für eine längere
Anzahl von Wochen belegt sein werden. Leda Gys verkörpert

in ihrem talentvollen Spiel nicht nur Grazie und
Anmut, sondern sie weiss auch den Zuschauer voll und
ganz gefangen zu nehmen und ihm seine Sympathie im
Sturme abzugewinnen.

L. Burstein, St. Gallen

bringt einen in ganz Italien und Frankreich mit dem
grossten Beifall aufgeführten sechsaktigen Kunstfilm mit
der berühmten italienischen Schauspielerin „Lina Cavalieri"

in der Hauptrolle. Die Theater sollen, trotz
erhöhten Preisen, wochenlang ausverkauft gewesen sein,
was gewiss etwas heissen will. Das „Die Todesbraut"
betitelte erstklassige Filmwerk bietet selbst für die
verwöhntesten Premieren-Besucher einen seltenen Genuss,
denn Ausstattung, Spiel und Regie repräsentieren ge-
wissermassen eine Klasse für sich.
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Von der Kunstfilmserie „Mia May" erwähnen wir
nur noch, dass dieser so rasch beliebt gewordene junge
Filmstar sich die Gunst des Publikums mit vollem Recht
erworben hat. Das Spiel der Mia May ist geradezu
entzückend und dazu trägt auch viel ihre angeborene
Geschmeidigkeit im Auftreten und in Bewegung bei. Die
Sünde der Helga Arndt hat im Zentraltheater in Zürich
ungemein gefallen und so werden wohl auch die beiden
anderen bereits bekannt gewordenen Werke „Nebel und

Sonne" und „Einsam Grab", ersteres ein Sechsakter mit
dem berühmten Meisterregisseur Max Landa, letzteres
ein Fünfakter, ebenso grossartige Stücke sein, wissen wir
doch schon im Voraus, dass sie inhaltlich, photographisch,

in Ausstattung und Regie erstklassige Qualitätsarbeit

darstellen.

Itala=Film, Turin und Zürich

Die Voi anzeige der „Itala" in Bezug auf den neuen,
allerorts sehnlichst erwarteten „Macistes"-Fihn lassen

keinerlei weitere Details erkennen. Wir können nur aus
dem bereits Bekannten schliessen und annehmen, dass,

was die „Itala" bringt, gut, und was „Macistes"
unternimmt, interessant ist. Eines nur haben wir irgendwoher

erfahren können, dass „Macistes" dieses Mal als
Alpenjäger auftritt.

World Films office, Genève

Diese Firma, welche in der heutigen Nummer ihren
Umzug nach den vergrösserten Geschäftslokalitäten, Rue
de Neuchàtel 2, bekanntgibt, annonciert einen grossen,
amerikanischen, 1600 Meter langen Filmschlager in fünf
Teilen. „Der Einfall in Amerika" oder „Der Kriegsschrei

nach dem Frieden" heisst das sensationelle und

grandiose Phantasiegemälde aus der rühmlichst bekannten

Serie der „Blue Riblon"- Marke.

Im Genre des „Todeszirkus" erscheint im „World-Mo-

^,ii' snpnntninento in enss cli 8niome, ^,rtnro ls, soon-

ginrs in ginosekio cii rsstitnirgii i' nppnrssski«, msntrs
Osrio, clistr« nnn tencln, in notsre n Olnrn cinell'stto cii

^,rtnro.
^,rtnro respinge Is smoross proposts cii 8sl«ms, in

cinsls ginrs vencietts. 8oclclislstto Osrio n«O«inpsgns
Oisrs n«Il' nntomoliiis, s in in ripsrtirs. Ritornn noi ss-
iotto clovs 8«n« i cin« in coliocznio, inosssrvsto 8i nortn nci

nno psrete, to««n nn i>«ttons, «ci ^.rtnro vien« ingkiottit«
cln nnn Kotoln «in? «rn n«I psvimento.

^Vrtnro esterrelstt«, ciicssi imps««ito 8i trovs in nn

I>02?« 8ott«rrnne«, pssss giorni cii vers sgonis e ciopo

sl«r«i innnciiti sintsto ciniin «oront« cisii' secins 8n«icin

«Iis vn n rivsrsnrsi in nn ünnie, 8i ritrovs niin In««. 8nis
8N NNN eoilins, si truvn 8N cii nnn vin provinsisle, mo-nis

sn nn nnto « 8i In ooncinrr« n «nsn. Intnnto Osrio iin nn-
proiittst« clollo ststo pietoso cii ^crtnro «ci irn presentnto

slls ^.ntorits ii nnovu sppsreoeki« «Ks Kn iinpisntsto sn
6i nnn eoliinetts n puelii eliiiomstri cii ilistsn^n. ^.rtnro
soopre cini rseeontc> >>si x^'eel,i<> «c>r>'<>. is orrikiis trsins,
s lnrioso 8i clirige vsrso in ssiiiin iin, Osrio s ii son 8«Io-
rns s is inosriss cii resisre sll'sppsreeeliio trnsniettitors
vsr insnclsrs nn soriso sci nn ssinto siis nntorits; noi si
ciirigevs n rissvsrs ii Oonsigiio soientineo ciovo si trovs
i' sppsreeeliio rissvitors. In tnl irstternpu ^.rtnro giiinge
sniln soiiinstts. Ds vists cisi sn« nppsrseeki« « cisiis cionns
«Ks tnnt« cisnno gii Ks portsto, risvsgiisno in ini ccn inoto
cli inrurs, Osrio « i« ^ntorits vscion« nronisrs sniio seker-
no nns tsrriliesnts visions: D' ^rtnro «Ks sisneistosi
sciiis inlnine is strsngoin.

Dns snni ciopo, sinssekersto, I' orrikiis trsnrs cii Osrio
« Oisscnn« Dberti, ^rtnro snnnirsto clsgli seien«isti, si
«niis nsi sccoi sogni ci'nnrors, s cin Ksi bsmbino msncls clei

Kssi cisii' nppnreeekio nci ^rtccro « Oisrs.
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Dutke krerss, ^iiriek
Dis wsitb«rKKmteii OiiniwsrKstnten von Ontlie lreres

niseksn Kisrinit nnl iirrs letzten 6r«i NsnsrseKsinnngsn
scciinsrkssin: „Din sin ^Vort" mit cisr Koriilimten Os-
Krisiis Dobinns von clsr Oomeclis Drsnssiss, „Osrsttst
cinreii cirsktioss Isiegrspliie", ein sineriksnisekes 8snss-
tionscirsins nncl „Dntlssselts Oewsltsn", ein von ^Kei
Onnse vsrissster nncl ins«snisrtsr VisrsKtsr, Dis De-
sekreibnng cies ersterwslinten ?iiins stsncl in Nr, 37, clic?

cles ^wsitsn in Nr. 38, wskrenciclsni clieisnigs ciss ist^tsn
OilinwsrKss in cliesein Dstts sisk beknciet.

Iris Oilm ^V. O, ?niriek

Dis spsniseke 8erie init cler sksns« Kiil>soiisn, sls r^s-
sigsn 8eKnn8pi«isrin „Oecls Ovs" wirci in cien nnekstsn
?sgsn sintrsllen. ^Vir sincl clsrsiil gsspsnnt, clsnn >vir

Knbsn von clor Dscls Ovs sekon so viel KsKnisisKsiKsltsc-
gsliört, clsss clisss Oiiins sslir l,sl,l iiir sin« lsinzsrs ^.n-
«slil vc>n ^oelien KeleAt ssin wsrcisn. Oscln Ovs vsrkör-
psrt in ikrsin tsientvoilen Lpiei nielit nnr Orn?ie nzi,I

^ninnt, sonciern sis wsiss snok cisn ^nsolisnsr vc,il nncl

gsn« gsinngsn ?.n neiiineii >iii,i iliin seine Lvnipstliie im
8tnriiie nk^iigewinnen.

D. Lurstein, 8t. OnIIen

l>ringt einsii in gsn« Itsiien niicl I^rsnKieieli iiiii ciein

grössten Deiinii snigeiiilirten seeksnktigen Xiiiistkiliii mit
clsr Ksriiliintsn itslisnissiisn 3sKsnspisisrin „Linn Osvn-
lieri" in cisr Dsnptroil«. Dis OKsster sollen, trot« er-
liöiiten Dreisen, woekenisng snsverksnlt gewesen sein,
wns gewiss stwss iisisssn will. Dss „Dis locleskrsnt" l,s-
titsits «rstkisssigs DiimwerK i,i,'tet selbst liir clie ver-
wäkntesten Oreiniersn-DssneKer einsii seltenen Osnnss,
cieiin ^nsststtnng, Lpisi nnci Dsgis rsprsssntisrsn gs-
wissernisssen eine LIInsss liir sisk.

Oc^c^<I)O(II)Oc^OclI>cXII)O^OcII)O'^

Von cisr Xnnstliimssri« „iVlin Nsv" srwnknsn wi,^

n,ir noeli, ilsss ciisssr so rssoli Kelielit geworclsns innge
Oiinistnr siek clis Onnst ciss DnbliKnms mit voiisni Rselii
erworben iist. Ds« 8piei cier lVIis Nsv ist gsrncis«n snt-
«iiekenci nnci ,ln«n trngt siiek viel ilire sngeborene Oe-

L«Kin«iäigK«it im ^nitreten „,i<> i,i lZewegnng bei. Die

8iincis 6sr Delgn ^rncit list im ?,sntrsitksntsr in AiirieK
nngsinsin geisiien nnci so werclsn wokl sneli ciie beicieci

snclsrsii bsrsits bsksnnt gsworclsnsn ^VsrKs „Nsbsi nncl

8onns" nncl „Dinssm OrsK", erstsrss ein 8seKssKtei- iiiil
clem bsrnkniten Neistsrregissenr Nnx Osncls, lst^terss
sin DiiiilnKtsr, sbsnso grosssrtigs 8tiisKs ssin, wissen vvi,^

cloeli selion i,,> Vnrsn«, clsss sis inllsitlisk, nlintog, n

KissK, in ^cnsststtnng nncl Degi« srstkisssigs Onsiitsts-
srbeit cinrstsilsn.

ItnIn Oilm, ^urin nncl XürieK

Dis V«rsn7.sigs clsr „lisin" in Ds«ng nnk cisn nsnsn,
siieroris sskniiekst erwsrteteii „IVIseistss"-Dilin Isssen

Keinsrisi wsitsrs Dstniis «rksnnsii. >Vir Könnsn „nr sns
cisin lisrsiis DsKnnntsn seklisssen iiiicl niinelinlsn, clnss,

wss ciis „Itsis" bringt, gc,t, ciiicl wss „Mneistes" nnter-
liimmt, interssssnt ist. Dinss nnr iisben wir irgsnclw«-
lier srlskrsn Können, clsss „IVlseistes" ciieses Nsi sis ^Vl-

psnzsgsr snltritt.

>V«rKI Oiiins «lkiee, Oeneve

Diese Oirms, wsleke in cier Kentigsn Nnmmsr ilirsn
imi/.iig nseli clen vergrösssrtsn OeseKsktsIoKslitstsn, Dns
cls NsneKntsI ö, l>sksnntgil>t, snnoneisrt sinsn grosssn,
smsriksnissiisn, Nstsr lsngsn DilinsoKinger i>, s>,,,!'

Oeiien. „Dsr Dinlnli in ^,in«riks" ncisr „Dsr Xrisgs-
sekrei lisok clem Driecisn" Iisisst cins ssnsstionslie iincl

grsnciioss Diisntssisgsnisicls nn« clsr riiliinliekst KeKsnn-

ten 8«ris 6er „Dins DiKion"- NnrKs.

Ini Osnrs clss „l'oclsWirKns" srselisint nn „^Vorlcl-tVIo-
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nopol" das gewaltige fünfaktigc Abenteurerdrama „Der

Postilion vim Mont-Cenis" nach dem berühmten Roman

von Bouehardy aus dei „Armando Yay"-C<>. in Mailand.

Gleich zu Anfang des Dramas ereignet sieh eine furchtbare

Katastrophe, indem die vierspännige Postkutsche

von einei gewaltigen, alles mil sieh reissenden Lawine

erfasst und iibei felsige Schluchten geschleudert wird.

Zubler & Co., Basel

Im Vordergrund des Interesses steht der Glanzfilm

„Die Zerstörung Caithagos", wovon im letzten Heft eine

ausführliche Beschreibung nebst vielen Illustrationen
erschienen ist. Diesei grandiose, fünfaktige Kunstfilm aus

den Weiken der Photo-Drama Co. in Paris, bildet mit
seinen grossaitigen Massenszenen, seiner feenhaften
Ausstattung und bei der Mitwirkung der bedeutendsten

Künstler und Künstlerinnen der Gegenwart (20,000

Personen) den Kassenschlager der kommenden Saison. Die

„Zerstörung Caithagos" ist ein Monstrefilm mit
unvergleichlicher Pracht und mit hinreissendem Spiel der

Darsteller, ein Werk; das ein Standardstück der
Filmkunst genannt weiden kann.

Agence Cinématographique Européenne S. A.

„Verschwunden" betitelt sich ein hervorragender
Kunstfilm in vier Akten von 1500 Meter Länge, der,
genau wie der letzthin annoncierte Sensationsfilni „Die
Teufelsbrücke", überall grosses Aufsehen erregt. Die
Hauptrollen liegen in den Händen der rühmlichst be

kannten Künstlerinnen Madame Italia Manzini und Frl.
Henriette Bonard.

Chr. Karg, Luzern

Der gegenwärtig meist begehrte Hauptschlager aus
dem Luzerne] Filmverleih-Institut Karg ist „Der Thug",
der neueste Declafilm. Dieses Filmwerk gehört zu den

besten Detektivdramen, welches die deutsche Filmindustrie

bisher hervorgebracht hat. Der Film spielt in
einem Milieu, das, ganz abgesehen von den hervorragenden

schauspielerischen Talenten des Alwin Neuss, sicher-
lieh das grösste allgemeine Interesse finden wird, denn

man sieht darin ebenso eigenartige, wie fesselnde
Ausschnitte aus dem Leben und den Gebräuchen einer
indischen Sekte.

ir'Mra-Tmn-rrn KBS3CSI

Verband
Fröhliche Zusammenkunft der Verbandsmitglieder

mit ihren Damen

Montag den 2. Oktober,

abends halb i) Uhr, im Cafe „Astoria"
in Zürich (Separaflokal im 1. Stock).
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FILMBÖRSE.
Im Café Steindl, Bahnhofstrasse in Zürich, waren

am 25. Septembei folgende Besucher der Filmbörse
anwesend:

Herr J. Speck, Zürich.
Herr Joseph Lang, (Iris Film), Zürich.
Herr Direktor Franzos, (Nordische), Zürich.
Herr tlans Jöhr, Bern.
Herr Meyer-Tritschler, Schaffhausen.
Herr Kreibich, (Nordische), Zürich.
Herr Naar, Saloniki.
Herr Chr. Karg, Luzern.
Herr Albert Cochet, (Gaumont), Zürich.
Herr E. Gutekunst, Zürich.
Herr M. Stoehr, (Kunst-Films), Zürich.
Herr Goldfarb, Zürich.
Herr Paul Schmidt, (Itala-Film), Zürich.
Herr Alb. Singer, Zentraltheater, Zürich.
Herr Guggenheim, St. Gallen.
Herr Meier, (World Film Genf).
Herr u. Frau Heyll, Zürich 2 und Zug.
Herr Henry Hirsch, Zürich.
Frau Siegrist, Oerlikon.
Herr Charles Simon, Zürich.
Herr Max Ullmann, Bern.
Herr E. Koos, (Iris Film), Basel,

Herr Emil Schäfer, Zürich.
Herr Paul E. Eckel, Zürich.
Herr Karl Graf, Bülach.
Herr Fritz Korsower, Zürich.
Herr K. Hellemann, Herisau.
Herr Schumacher, Bern.
Herr W. Mantowani, (Eden), Zürich.
Herr A. Wyler-Scotoni, Zürich.
Herr W. Messleny, (Européenne), Lausanne).
Herr Dir. A. Vuagneux, (Européenne), Laus.
Herr Schmidt, Uster.
Herr Schrimpf, Winterthur.
Herr Direktor Knefels, (Nordische), Berlin.
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Operateur
seriöser, gewissenhafter, perfekter Vorführer

sucht Stelle
in gutem Kino. Eintritt nach Belieben. Gefl. Offerten
an Postlagerkarte No. 304, Basel, Hauptpost.

,,,,,„,>" cls« gc'wsllige iiini'nkiige ^,I,siitenrercirnins „Oer

Oostillon von Äiont-Oenis" „sei, clein !>cn >,>,,,,!<>,, Ronisn

von IZonelisiclv nns cler ,,^,rinsncio Vnv"-Oo. in iVIsiinncl.

OleisI, «n ^nisng cies Orninns ereignet sieii eine InreKt-

Knre Xntsstronlie, inclsin clis visrsnnnnige OostKntssIie

von einer gewnitigen, niles init sieii reissencien Online
erlnsst nnci iiker felsige SeKIneKten gesekienciert wircl.

XnKIer ^ O»., «»sei

ln, Vorclergi nncl ciss Interesses stekt cler Olnn«iiln,

„Oie ^erstörnng Onrtlisgos", wovon iin letzten Oslt sins

snsiiikriieke LeselireiKnng nedst vielen Olnstrstionsn er-

sekienen isi. Öieser grsncliese, innlsktige Onnstnin, sn«

cien >VsrKen cisr OKoto-Orsinn Oo. in Onris, Kilcist inii
ssinsn grossnrtigsn lvlssssns«ensn, ssinsr issnlinitsn ^ns-
ststtnng >,„<> >>ei clsr NitwirKnng clsr Keclentencisten

Onnsllsr nncl Oiinstierinnen cier Oegenwsrt (2ti,0M Oer-

sonen) clsn OnssenseKlsger clsr Koininsncien Lsison. Oie

„^erstörnng OnrtKngos" ist sin lvlonstreniin init nnver-
^!,n, !,liel,sr Ornelit nnci niit Kinc eissenciein Lpiei cisr

Onrsteller, ein Werk, cls« ein LtsnclsrclstneK cler Oilni-
Knnst genannt werclsn Knnn.

^genee OineinntogruziKiqne Ou, «meenne 8. ^.
„VsrseKwnnclsn" iietitslt sieli ein Kervorrngenclei'

Onnstiiiin in vier ^Kten voii 1509 IVIeter Osnge, cisr, gs-
>>:>>> wis cisr let«tl,in snnoneisrte öensstionsliiin „Oie
'I'eiiselslii iielce", iil>ersll grossss ^Vni'ssKen srrsgt. Oie
l!,!>,>>tieilen liegen in clen Osnclsn clsr riiiiinlisiist Ks

l<nniilsn OKnstle, innen Nsilsine Itnlin Nsn«ini nnci Ork
llei,riette ik,ns,c!,

OKr I^nrg, Innsern

Oer gsgsnwsrtig meist Kegelnte Osnntselilsger nns
,ie,n Knxerner Oiiinverieili-Insiitnt Osrg ist „Osr OKng",
clsr neneste Oeelniilin. Öieses OiiinwerK gslcört «n clsn

Ksstsn OetsKtivcirninen, welekes clie clentseke Oiiiuincin-
strie liislier Iisrvorgsl>rsslit Iint. Osr Oiiin spisit in ei-

nen, Nilisn, clns, gsn« sl>gesslien vc,n cien Kervorrngen-
,Ien «elinnspielei iselien 4'slenten cies ^.iwin Neuss, sieksr-
Iis!, ilns grössts sligsiusin« Intsrssse iincien wirci, cienn

,,,nn siekt clsriii eksnso eigsnsrtige, wie lssssincls ^.ns-
selinitte sns clsin Osl>en c,ncl cisn OsKrnneKen «insr in-
clisc'Iien 8eKte.

I'i öl,lic-l,,' /5>,«sn>,

!NN !>,,,>,, Di,
,ii cler VerKsinIsmiigliecler

»entng «len 2. OKWKer,

nkencls I,s>I, !> i'Iii, i„, Onle „^.storin"
n /iiiiel, (SepnrntloKnl ii» 1. StoeK).

OIOIVIO 0 « 8 O.

Iin Osie Stsincll, LsKnKolstrssse in ^iirieii, wnrsn

sn, 25. LsptsinKer ioigencle Lesnelier cier OilinKörss sn-
wsssncl:

Osrr O LpesK, ?Kirisi>.

Osrr ^sseoii Osng, (Iris Oiiin), ^nrieii.
Osrr OirsKtor Orsn«os, (Norcliselie), ^iiriel,.
Herr Onus elökr, Lern.
Oerr Nevsr-OritseKisr, JsKnOiiSilSsn,

Osrr OrsiKieli, (Norcliselie), !ÄirieK.
Osrr Nssr, LsioniKi.
Osrr OKr. Osrg, On«ern.

Osrr ^ikert. OoeKst, (Osninont), ^iiriek,
Oerr O. OntsKnnst, ^nrisk.
Oerr N. StoeKr, (Onnst-Oiiins), ^iiii,
Osrr OoicilnrK, ^iiriok.
Oerr Osni 8eliNiicit, (Itsis-Oiinil, ^nrieii.
Oerr ^IK, Lingsr, ^entrsitkester, ^iiriek.
Oerr OnggsnKsiin, 3t. Osiisn.
Osrr Meier, (Worici Oiiin Osici).
Osrr n, Ornn Osvii, ^iirieli 2 ninl ^ng.
Oerr Osnrv Oirsei,, ^nrisk.
Orsn Lisgrist, OsriiKon.
Osrr OKsriss 8iinon, ^iiriek.
Osrr iVIsx Oliinsnn, Lsrn.
Osrr O. Ooos, (Iris Oiiin), Lsssi,
Osrr Oinii Leiisier, ^iirioii.
Osrr Osiii O. OsKsi, ^nriek.
Oerr Onri Orsk, OiilscK.
Osrr Orit« Oorsowsr, ^iiriek.
Oerr O. Oslisinsnn, Osrissn,
Osrr LsKnnissKsr, Lsrn,
Osrr V, iVIsntowsni, (Ocisn), ^iiriek.
Osrr ^. ^Vvisr-Leotoni, ^iiriek.
Osrr W. iVIsssIsnv, (Onronesnns), Osnssnns).
Osrr Dir. Vnsgnsiix, (Onronssnns), Onns.

Oerr öekiniclt, Oster.
Oerr Zeiiriinpi, VintertKnr.
Oerr OireKtor Oneieis, (NorciiseKs), Lsriii,.

nisrnälwmltz pi'Im-Teilung
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c)c^«cii)O<^OclllZOci^Oc^ci)ciII,Oc^

ssriössr, gswisssnksitsr, psriektsr Vorkiiiirsr

in gnteni Oino. Ointritt nsek LelisKsn. Osll. OOsrtsn
sn OostingsiKnite No. 304, Lnsel, O«niitv«»t.
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